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Liebe Brüder und Schwestern, 
 

der Sommer beginnt sich in seiner vollen Kraft zu entfalten. Die Sonne 

wärmt die Felder, die Tage sind lang und das Leben scheint hell und leicht. 

In dieser hellen und warmen Jahreszeit erinnert uns vieles an ein Bild, das 

tief in unserer christlichen Tradition verwurzelt ist.  

„Das Feuer des Heiligen Geistes.“  
 

Pfingsten liegt hinter uns, aber die Kraft des Heiligen Geistes wirkt in uns 

weiter. Nicht als ein einmaliges Ereignis, sondern als eine stetige, lebendi-

ge Gegenwart Gottes in unserem Alltag. Gerade in der Sommerzeit, wenn 

wir innerlich und äußerlich „auftauen“, ist es eine gute Gelegenheit, sich 

von diesem neuen göttlichen „Feuer“ berühren zu lassen. Vielleicht spüren 

auch wir dieses „Feuer“ in einer unerwarteten Begegnung, in einem Mo-

ment der Stille, in der Natur oder auch im Gebet.  
 

Der Juli lädt uns ganz besonders dazu ein, nicht nur die Wärme der Sonne, 

sondern auch die innere Wärme Gottes zu suchen. Was entfacht in mir 

Leidenschaft für das Gute? Wo bin ich bereit, neu aufzubrechen? Wie kann 

ich selbst „Licht und Wärme“ für andere sein? 
 

Ich darf mich nun an dieser Stelle von Ihnen verabschieden. Ende Juli wer-

de ich mein halbjähriges Praktikum bei Ihnen in der Seelsorgeeinheit 

schweren Herzens beenden. Ich bin sehr dankbar für die vielen Erfahrun-

gen und Begegnungen, die ich während meiner Zeit bei Ihnen erleben und 

erfahren durfte. Es hat mir große Freude bereitet bei vielen Veranstaltun-

gen mitgewirkt zu haben. Ich bedanke mich beim Pastoralteam der Seel-

sorgeeinheit für den herzlichen Empfang und die große Unterstützung auf 

meinem Weg in den letzten Monaten. So kann ich nun gestärkt mein Studi-

um der angewandten Theologie in Freiburg fortsetzen und mich auf den 

weiteren Weg zum Beruf des Gemeindereferenten aufmachen. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete Sommerzeit, dass Sie 

offen für das Wirken des Heiligen Geistes in kleinen und großen Momenten 

sind. 
 

Herzlichen Dank und Gottes Segen! 
 

Jonas Kiesling (Praktikant) 



 3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienste & Termine  

Dienstag, 1. Juli 
Bad Rappenau 14.30 Martin-Luther-Haus: Seniorennachmittag 
 18.45    Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 2. Juli, Mariä Heimsuchung 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Untergimpern 18.00 Rosenkranz 
   

Donnerstag, 3. Juli, Hl. Thomas, Apostel 
Bad Rappenau      16.00  Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr (Beate Bosse) 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Freitag, 4. Juli, Herz-Jesu-Freitag   Hl. Elisabeth von Portugal, Königin; Hl. Ulrich von 
Augsburg, Bischof 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier anschl. Anbetung und sakramentaler Segen 
   

Samstag, 5. Juli   Hl. Antonio Maria Zaccaria, Ordensgründer 
Bad Rappenau 14.00 Beichtgelegenheit 

19.00 Meditative Abend-Andacht im Schöpfungsgarten  
(bei Regen in der Kirche) 

Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Grombach 17.45 Beichtgelegenheit 
 18.30 Sonntagvorabendmesse  
Heinsheim 18.30 Sonntagvorabendmesse 
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Sonntag, 6. Juli, 14. Sonntag im Jahreskreis   Jk. C, L1: Jes 66,10-14c, L2: Gal 6,14-18, 

Ev: Lk 10,1-12.17-20 

Bad Rappenau 10.30 Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Obergimpern 9.00 Eucharistiefeier 
Siegelsbach 9.00 Eucharistiefeier 
Kirchardt 10.30 Eucharistiefeier 
   

Montag, 7. Juli   Hl. Willibald, Bischof, Glaubensbote 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
   

Dienstag, 8. Juli   Hl. Kilian, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 
Bad Rappenau            18.45    Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 
Grombach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 9. Juli 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 

19.00 Grillstelle: Ehrenamts-Stammtisch 
Hüffenhardt 18.30 Eucharistiefeier 
   

Donnerstag, 10. Juli 
 Bad Rappenau      16.00  Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr  
                                                (Ulrike Zechmeister-Weber) 
Obergimpern 17.50 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
 

Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
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Freitag, 11. Juli   Hl. Benedikt von Nursia 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Samstag, 12. Juli 
Grombach 13.00 Trauung  

 

Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Untergimpern 18.30 Eucharistiefeier 

   

Sonntag, 13. Juli, 15. Sonntag im Jahreskreis   Jk. C, L1: Dtn 30,10-14, L2: Kol 1,15-20, 

Ev: Lk 10,25-37 

Bad Rappenau 10.30 Eucharistiefeier 
Kirchardt 9.00 Eucharistiefeier 
Hüffenhardt 10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest 
Siegelsbach 10.30 Ökumenischer Gottesdienst im Schlosshof 
Grombach 10.30 Wort-Gottes-Feier 
Obergimpern 10.30 Ökumenischer Gottesdienst  

im Garten des Kindergartens St. Cyriak 
12.00 Tauffeier  

   

Montag, 14. Juli 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
   

Dienstag, 15. Juli, Sel. Bernhard von Baden, Markgraf, Landespatron 
Bad Rappenau 14.30 Gemeindezentrum - großer Saal: Seniorentreff 
 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
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Mittwoch, 16. Juli   Gedenktag unserer Lieben Frau auf dem Berg Karmel 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Untergimpern 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Donnerstag, 17. Juli 
 Bad Rappenau      16.00   Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr (Lukas Biermayer) 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Freitag, 18. Juli 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier 
19.00 Oaseabend (Anbetung und Lobpreis) 

   

Samstag, 19. Juli 
Bad Rappenau 14.00 Beichtgelegenheit 
Obergimpern 10.00 St. Cyriak Großer Saal : Wort-Gottes-Feier  

mit Sommerfest des Kindergartens 
Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Untergimpern 17.45 Beichtgelegenheit 
 18.30 Eucharistiefeier 
Hüffenhardt 18.30 Sonntagvorabendmesse 

 
  

Sonntag, 20. Juli, 16. Sonntag im Jahreskreis   Jk. C, L1: Gen 18,1-10a, L2: Kol 1,24-28, 

Ev: Lk 10,38-42 

Bad Rappenau 10.30 Wort-Gottes-Feier 
Siegelsbach 9.00 Eucharistiefeier 
Obergimpern 9.00 Eucharistiefeier 
Grombach 10.30 Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Heinsheim 10.30 Eucharistiefeier 
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Montag, 21. Juli 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
   

Dienstag, 22. Juli   Hl. Maria Magdalena 
Bad Rappenau 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 
Grombach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 23. Juli   Hl. Birgitta von Schweden, Ordensgründerin 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Hüffenhardt 18.30 Eucharistiefeier 
   

Donnerstag, 24. Juli   Hl. Christophorus, Märtyrer 
 Bad Rappenau      16.00   Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr  
                                                (Ulrike Zechmeister-Weber) 
Obergimpern 17.50 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
 

Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
   

Freitag, 25. Juli, Hl. Jakobus, Apostel 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier 
Grombach 16.00 Kindergartengottesdienst zur Verabschiedung der  

Schulkinder 
   

Samstag, 26. Juli   Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter 
Bad Rappenau 10.00 Alpenland: Eucharistiefeier 

15.00 Tauffeier 
Grombach 11.00 Tauffeier  
Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Kirchardt 17.45 Beichtgelegenheit 
 18.30 Sonntagvorabendmesse 
Hüffenhardt 18.30 Sonntagvorabendmesse 
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Sonntag, 27. Juli, 17. Sonntag im Jahreskreis   Jk. C, L1: Gen 18,20-32, L2: Kol 2,12-14, 

Ev: Lk 11,1-13 

Bad Rappenau 10.30 Eucharistiefeier 
Grombach 9.00 Eucharistiefeier 
Heinsheim 10.30 Ökumenischer Gottesdienst zum Neckarfest 
Obergimpern 10.30 Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Untergimpern 10.30 Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest 
   

Montag, 28. Juli 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
   

Dienstag, 29. Juli   Hl. Martha 
Bad Rappenau 15.15 Seniorenstift am Park: Eucharistiefeier 
 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 30. Juli 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Hüffenhardt 15.45 Kreisaltersheim: Eucharistiefeier 
Untergimpern 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
Grombach 19.00 Die andere Andacht 
   

Donnerstag, 31. Juli   Hl. Ignatius von Loyola, Priester, Ordensgründer 
 Bad Rappenau      16.00   Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr (Beate Bosse) 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
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Fahrdienste in der Seelsorgeeinheit 

 

Wenn Sie einen Fahrdienst zum Gottesdienst benötigen, melden Sie sich bitte bei: 

Heinsheim:  bei Rita Baumgart  (Tel: 07264 1277) 
Siegelsbach:  bei Klaus Günzel   (Tel: 07264 1863) 
Hüffenhardt:  bei Nicole Lawin   (Tel: 06268 6228)  
Untergimpern:  bei Peter Mühlburger  (Tel: 07268 8322) 
 
 
 

Aktuelle Informationen 

 

 

Herzliche Einladung zur nächsten 

Pfarrgemeinderatsitzung  

am Freitag, den 18.07.25 um 19.00 Uhr,  

im Nebenraum der Kirche Maria Königin  

in Hüffenhardt 

 
   

Vorabinformation:  
Eingeschränkte Erreichbarkeit des Pfarrbüros 

während der Sommerferien 
(31.07.– 13.09.2025) 

 

In den Sommerferien ist das Pfarrbüro nicht immer zu festen Zeiten besetzt. 
Wir sind persönlich zu diesen Öffnungszeiten für Sie da: 

 

montags von 10.00 – 12.00 Uhr  
& 

mittwochs von 8.00 – 10.00 Uhr 

 

Tel:4743
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Besondere Gottesdienste 
 

Patrozinium 
St. Margaretha in Grombach 

 

 

Herzliche Einladung  

am Sonntag, den 20. Juli 2025, zu unserem 

Patroziniums-Gottesdienst um 10.30 Uhr  

in unserer Kirche St. Margaretha in Grombach  

mit anschließender Bewirtung im Pfarrhof. 

Mit Schnitzel- und Käsebrötchen  

sowie Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis.   
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 © Bild: Friedbert Simon. In: Pfarrbriefservice.de 

 

Herzliche Einladung zur 
 

Verabschiedung von 
Jonas Kiesling 

aus dem Gemeindepraktikum 
 

Freitag, 1. August 2025, 18:30 Uhr   
 

Gottesdienst in der Herz Jesu Kirche  

Bad Rappenau, anschließend kleiner  

Imbiss im Schöpfungsgarten 
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Ökumene 

Ökumenischer Gottesdienst 
im Außengelände der KiTa  

St. Cyriak Obergimpern 

 
am Sonntag, 13. Juli 2025, 

um 10.30 Uhr 
 

Anschließend laden wir alle zu einem kleinen Umtrunk ein. 
 

Herzliche Einladung! 
 

Bei Regen findet der Gottesdienst in der  
kath. Kirche statt. 
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Sakramentenvorbereitung 

Firmvorbereitung 
2025/2026 
Im Sommer 2026 findet die nächste 
Firmung statt. Der Firm-Termin wird 
voraussichtlich im Juni 2026 
sein. Die Vorbereitung zur Firmung 
2026 wird erstmals in unserer 
neuen Kirchengemeinde St. Jako-
bus Sinsheim gemeinsam vorberei-
tet und durchgeführt. Sie steht 
unter dem Motto # Baustelle 
Leben. 
Zur Firmvorbereitung werden die 
Jugendlichen, die im Juni 2026 
15 und 16 Jahre alt sind, nach den 
Sommerferien eine persönliche 
Einladung zur Anmeldung erhalten. 
Gerne können sich auch alle ande-
ren Jugendlichen und Erwachsene, 
die Interesse an der Firmung ha-
ben, dann für die Firmvorbereitung 
anmelden. Das Mindestalter ist 15 
Jahre zum Firm-Termin. Weitere 
Infos zum Ablauf der Firmvorberei-
tung gibt es dann bei verschiede-

nen Infoveranstaltungen im kommenden Herbst. 
Aktuell laufen bereits die konkreten Planungen für die Firm-
vorbereitung 2025/2026 in der Themengruppe „Firmung“, 
die im Rahmen des Kirchenentwicklungsprozesses gebildet 
wurde. Sie besteht aus haupt- und ehrenamtlich Engagierten 
aus den fünf Seelsorgeeinheiten, die ab dem 1. Januar 2026 
unsere neue Kirchengemeinde bilden werden. 
Eine wichtige Voraussetzung für eine gelingende Firmvorbe-
reitung sind die Menschen, die sich darin einbringen. Hier sind 
wir gerade auf der Suche nach Engagierten für verschiede-
ne Aufgaben. Wenn Sie sich ein entsprechendes Engage-
ment vorstellen können, melden Sie sich bitte bei 
Gemeindereferent Daniel Kühner per E-Mail: kuehner@kath-
badrappenau.de oder telefonisch unter 07264/8902251). 
 

mailto:kuehner@kath-badrappenau.de
mailto:kuehner@kath-badrappenau.de
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Veranstaltungen 

Ehrenamts-Stammtisch 

der Seelsorgeeinheit 
Leider mussten wir den am 27. Mai geplanten 2. Ehrenamts-
Stammtisch in unserer Seelsorgeeinheit verlegen. 
Wir laden nun herzlich am Mittwoch, 9. Juli 2025, um 19 Uhr in Bad 
Rappenau in den Schöpfungsgarten beim Gemeindezentrum Herz 
Jesu zum 2. Ehrenamts-Stammtisch ein! 
 

Der Ehrenamts-Stammtisch … 
→ … ist eine Austauschplattform 

zwischen Ehrenamtlichen unterei-

nander und mit den Hauptamtlichen 

 

→ … lädt ein zum Nachdenken über 

eigene Aufgaben und Dienste  

Alle ehrenamtlich Engagierten sind 
herzlich willkommen!  
Wir bitten um eine kurze Anmeldung 
bis zum 2. Juli 2025 per E-Mail an 
kuehner@kath-badrappenau.de oder 
telefonisch unter 07264/8902251.  

 

Für die Themengruppe  
„Ehrenamt und Engagementförderung“ 
 
Ulrike Zechmeister-Weber (Pfarrgemeinderatsvorsitzende) & 
Daniel Kühner (Gemeindereferent), 
sowie Pfarrer Lukas Biermayer 
 

mailto:kuehner@kath-badrappenau.de


 16 

 



 17 



 18 



 19 

Kirchenentwicklung 2030 

Wahl des Pfarreirates in 2025:  
 

Kandidatinnen und Kandidaten  
gesucht 

 

Am 19.10.2025 findet die Pfarreiratswahl für die neue Kirchengemeinde 
Kraichgau statt. Zusammen mit dem Pfarrer tragen die Pfarreirätinnen und 
Pfarreiräte für die nächsten fünf Jahre die Verantwortung für die pastorale 
Arbeit vor Ort. Damit stehen sie für das Evangelium in Kirche und Gesell-
schaft ein.  

Kandidieren Sie für den Pfarreirat und gestalten Sie Kirche aktiv mit! 

Ihre Aufgaben im Pfarreirat: 

- Strategisch arbeiten: Entwickeln 

und beschließen Sie gemeinsam mit 

anderen engagierten Menschen Zie-

le für die pastorale Arbeit der neuen 

Pfarrei. 

- Akteure stärken: Unterstützen Sie 

die Aktivitäten kirchlicher Teams, 

Gruppen und Verbände. 

- Repräsentieren und Kommunizie-

ren: Vertreten Sie die Pfarrei in der 

Kirche, Gesellschaft und Öffentlich-

keit. 

- Leitungskräfte beraten: Wirken Sie 

bei pastoralen Stellenbesetzungen 

mit und beraten Sie die Pfarreilei-

tung bei der Einsatzplanung des 

pastoralen Personals. 

- Finanzierung gewährleisten: Tra-

gen Sie Sorge, dass das Vermögen 

der Pfarrei verantwortungsvoll ein-

gesetzt wird, um kirchliches Leben 

und soziales Engagement zu för-

dern. 
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Wahl und Zusammensetzung 
des neuen Pfarreirates 

in unserer künftigen Kirchengemeinde Kraichgau 
 

Kirchenrechtliche Bezeichnung: Pfarrei St. Jakobus Sinsheim 
 

Im Wahlgebiet der röm.-kath. Kirchengemeinde St. Jakobus Sins-
heim sind insgesamt 29 Mitglieder des neuen Pfarreirates zu wäh-
len. Das Wahlgebiet ist in fünf Stimmbezirke eingeteilt. Die Wahl 
wird als echte Teilortswahl durchgeführt. 
Die Stimmbezirke und die ihnen zugewiesenen Sitze im Pfarreirat: 
 

1. SE Sinsheim-Angelbachtal   7 Sitze 
2. SE Neckar-Elsenz   7 Sitze 
3. SE Bad Rappenau/Obergimpern 5 Sitze 
4. SE Eppingen    5 Sitze 
5. SE Waibstadt    5 Sitze 
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Die künftige Kirchengemeinde Kraichgau hat ein Logo 
 

Sinsheim. Ein weiterer wichtiger Schritt auf dem Weg der Kirchenentwick-
lung wurde nun gemacht: mit der Entscheidung für ein neues Logo be-
kommt die zukünftige Kirchengemeinde Kraichgau auch nach außen ein 
Gesicht. Ein Logo-Wettbewerb wurde dafür ausgeschrieben. Der Sieger-
Entwurf stammt von Martina Winkler aus Heidelberg. In einer kleinen Fei-
erstunde wurde ihr zum Gewinn des Wettbewerbs mit der Übergabe eines 
Preises gedankt und das neue Logo offiziell vorgestellt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereits im vergangenen Jahr hatte die Themengruppe Kommunikation, die 
sich im lokalen Prozess der Kirchenentwicklung mit allen Themen rund um 
die Öffentlichkeitsarbeit befasst, einen Logo-Wettbewerb in den fünf Seel-
sorgeeinheiten des jetzigen Dekanats Kraichgau ausgerufen. Auch in den 
regionalen Tageszeitungen wurde diese Info veröffentlicht. Martina 
Winkler hatte durch den Zeitungsartikel vom Wettbewerb erfahren und 
Lust, einfach mal mitzumachen.  
Der Prozess der Entscheidung für ein Logo war nicht ganz einfach. „Wir 
waren total überrascht von der Fülle an Einsendungen, die wir erhalten 
haben. Es waren viele sehr gute und durchdachte Entwürfe dabei“, berich-
tet Tobias Streit, künftiger Leitender Pfarrer der neuen Kirchengemeinde 
Kraichgau. Bei ihrem Entwurf hat Martina Winkler die fünf bisherigen Seel-
sorgeeinheiten des Dekanats Kraichgau symbolisch als farbliche Flächen 
um ein Kreuz herum zusammengeführt. Das Kreuz steht mit seinem Quer-
balken für die Verbundenheit der Menschen untereinander, der Längsbal-
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ken für die Beziehung des Menschen zu Gott. Besonders wichtig war ihr 
die schnörkellose Form ihres Designs. 
Ab dem 1. Januar 2026 wird das Logo die Kirchengemeinde Kraichgau nach 
außen und innen repräsentieren. Da die Arbeit in vielen Bereichen in vol-
lem Gange ist, werden bereits jetzt neue Veröffentlichungen, die schon 
einen Bezug zur künftigen großen Pfarrei haben, mit dem neuen Logo aus-
gestattet. So leistet das neue Logo ab sofort einen wichtigen Beitrag zur 
Identifikation mit der neuen großen Gemeinschaft. 

(Text/Bild: Dekanat Kraichgau, Heike Langner) 

 

Bildunterschrift: Pfarrer Tobias Streit (3.v.l.) und Mitglieder der Themengruppe 
Kommunikation mit der Gewinnerin des Wettbewerbs (4.v.l.) und dem neuen 
Logo der Kirchengemeinde Kraichgau 
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Gemeinden - Vorstellung 

 

Wir stellen in unserem Pfarrbrief die Gemeinden vor, 
die ab Januar 2026 über unsere Seelsorgeeinheit 
hinaus die neue Kirchengemeinde Kraichgau bilden: 
die Seelsorgeeinheiten Eppingen, Neckar-Elsenz, 
Waibstadt und Sinsheim-Angelbachtal. Unserer Reihe wird in diesem Heft mit der 
Seelsorgeeinheit Eppingen fortgesetzt. 
 

Die Kirchengemeinde Eppingen 

Wie viele andere Kirchengemeinden im Dekanat Krai-

chgau auch, ist die Kirchengemeinde Eppingen aus 

dem Zusammenschluss mehrerer Pfarreien im Jahr 

2015 entstanden.  

Im Seelsorgeteam arbeiten Pfr. Manfred Tschacher, 
Diakon im Nebenberuf Peter-Michael Jahn und Ju-
gendreferentin Leonie Drießner. Die Ministrantenarbeit 
ist größtenteils zentral für die ganze Kirchengemeinde organisiert. Ca. 50 Ministran-
tinnen und Ministranten dienen am Altar und nehmen an Aktionen, die von einer 
Leiterrunde organisiert werden, teil. 
 

Die Kirchengemeinde setzt sich aus folgenden Ortsgemeinden zusammen: 
 

Eppingen – Unserer Lieben Frau 

Um die Außenrenovation der Kirche mit 
Spenden zu unterstützen, hatte sich in 
Eppingen eine Gruppe von Katechetinnen 
gegründet, die Begegnungen in der Ge-
meinde förderte und dazu die Bewirtung 
übernahm. Aus dieser Gruppe ist das 
Gemeindeteam hervorgegangen. 
Kirchliches Leben in Gemeinschaft wäre 
ohne dieses gut funktionierende Gemein-
deteam nicht vorstellbar. Beispiele sind: 
die Begleitung von Gottesdiensten (Otti-
lienberg-Wallfahrt, Taizé-Gebet, Frauen-

messe am Mittwoch), die Sorge um die Mitmenschen (Besuchsdienste), die Weiter-
gabe des Glaubens über Erstkommunionvorbereitung/Firmung und der Förderung 
der christlichen Gemeinschaft (St. Martin, Sternsinger-Aktion). 
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Ökumenische Aktionen, wie beispielsweise das „Stadtgebet“, welches in ökumeni-
scher Form von der ACK aus an verschiedenen Orten in Eppingen stattfindet, wer-
den durch das Gemeindeteam unterstützt.  
Unser pastorales Zentrum ist inmitten der Altstadt der Kirchhügel mit seinen histori-
schen Gebäuden. In Eppingen gibt es eine kirchenmusikalische Schwerpunktset-
zung, die allerdings momentan krankheitsbedingt eingeschränkt ist. Die Stadtpfarr-
kirche hat eine Klais-Orgel und ein Carillon. Eppingen hat zwei kath. Kindergärten 
und eine kath. Sozialstation. Auch gibt es eine große selbständige Kolpingfamilie 
mit eigenem Kolpingheim. 

 

Mühlbach – Maria Schmerzen 
Unsere schöne Dorfkapelle wurde im 
Jahre 1865 erbaut und 1953-55 erweitert. 

Hier finden neben den regulären Heiligen 
Messen auch zu Advent/Neujahr Gottes-
dienste unter Mitwirkung der Chorgruppe 
„SingMit“ des MGV Liederkranz Mühlbach 
statt. An Ostern haben wir bei einem 
ökumenischen Gottesdienst seit Jahr-
zehnten den evangelischen Kirchenchor 
zu Gast. Auch Wortgottesdienste werden 

seit 2024 abgehalten. An Kirchweih und beim Brunnenfest werden auf dem Rat-
hausplatz ebenfalls ökumenische Gottesdienste durchgeführt. Der vor wenigen 
Jahren ins Leben gerufene „Sternenweg“ in der Adventszeit – von der evangeli-
schen zur katholischen Kirche – ist zu einem festen Bestandteil geworden. Auch die 
Sternsinger-Aktion erfreut sich immer einer regen Beteiligung. Seit 2016 dürfen wir 
uns an einem Gemeindehaus erfreuen. Hier finden Kirchenkaffee, Mini-
strantenunterricht, Vorbereitung zum Frauenweltgebetstag, bis vor kurzem Mittags-
tisch für Senioren und die Gemeindeteamsitzungen statt. 
Das engagierte Gemeindeteam ist bestrebt, das aktive Gemeindeleben zu erhalten. 

 

Gemmingen mit Stebbach – St. Marien 

Das Gotteshaus St. Marien hat eine noch junge Entstehungsgeschichte, die maß-
geblich mit dem Zuzug katholischer Heimatvertriebener verbunden ist. Sie errichte-
ten die Kirche mit dem sich darunter befindenden Pfarrsaal, sowie ein Pfarrhaus. 
Das Kirchenpatronat feiern wir am Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel mit 
anschließendem Grillen im Außengelände. 
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Unser Gemeindeleben wird durch das 
Gemeindeteam und folgende Gruppen, 
bzw. deren Angebote, geprägt: Der Katho-
lische Frauenbund ist in unserem Ort sehr 
aktiv und veranstaltet meditative Wande-
rungen, ein Frauenfrühstück und Gottes-
dienste auf dem Schloss Schomberg. Das 
Team der Kinderkirche bietet mehrere 
Familiengottesdienste im Jahreskreis an 
und versucht, Familien und Kinder in das 
Gemeindeleben einzubinden. Insbesonde-

re bei der Krippenfeier und der Sternsingeraktion gelingt uns das sehr gut. Die 
Ökumene ist uns wichtig und auch schon zur Tradition geworden: gemeinsam mit 
Christen anderer Konfessionen verantworten wir den Weltgebetstag, einen ökume-
nischen Bibel-Tag und Wort-Gottes-Feiern im Seniorenheim. Der ökumenische 
Chor Rhythmika bereichert unsere Gottesdienste mit neuem geistlichem Liedgut. Im 
wertschätzenden Miteinander und Füreinander versuchen wir als Team unsere 
Kirche zu einem lebendigen Ort des Glaubens zu machen. 
 

Richen – Maria Geburt 

Mit dem Zuzug von Heimatvertriebenen in 
den Sechzigerjahren wurde unsere alte 
Barock-Kirche zu klein und eine neue, 
große Kirche mit angeschlossenem Pfarrs-
aal und einem Pfarrhaus gebaut. Diese 
wurde 1966 unter das Patronat „Maria 
Geburt“ gestellt und übernahm dabei den 
Taufstein der alten Kirche, aus dem der 
spätere Erzbischof Hermann Schäufele die 
Taufe empfangen hat. Verschiedene Grup-
pierungen kennzeichnen unser Gemeindeleben und bereichern unsere Gottes-
dienste. Hier sind insbesondere der Kirchenchor und das Team für Wort-Gottes-
Feiern zu nennen. Zusammen mit dem Gemeindeteam werden vielfältige Angebote 
entwickelt. Als Besonderheiten sind zu nennen: Ostergarten und Adventsweg in der 
Kirche, Seniorennachmittage, sowie Familiengottesdienste an Muttertag, Erntedank 
und am Heiligen Abend. Von Besuchern besonders gelobt wird dabei unsere große, 
sehenswerte Krippenlandschaft. Den Nächsten im Blick hat der Katholische Caritas-
Krankenverein Richen und seine Filialen in Ittlingen und Adelshofen. 
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Ittlingen – St. Michael 

Wir sind dankbar, dass sich nach einer Romwallfahrt ein 
Gemeindeteam gefunden hat, welches seitdem gut und 
harmonisch zusammenarbeitet. Gemeinsam mit unseren 
evangelischen Mitchristen veranstalten wir regelmäßig 
ein ökumenisches Abendgebet („Haltestelle Kreuz“). Gut 
angenommen und im Ort wahrnehmbar ist unser monatli-
cher Senioren-Mittagstisch. Hier zeigt sich immer wieder, 
wie groß der Wunsch der Menschen nach Gemeinschaft, 
Gehör-Finden und Austausch ist. Dem tragen wir auch dadurch Rechnung, dass wir 
nach jedem Sonntagsgottesdienst zum Kirchenkaffee einladen. Weitere „Highlights“ 
im Jahreskreis sind die Sternsinger-Aktion und unser Johannisfest mit -feuer rund 
um unser schönes Gemeindehaus. Unser Gemeindeteam verbringt gerne Zeit zu-
sammen, z.B. im Rahmen von spirituellen Reisen, Wallfahrten oder Klostertagen. 
(Bild: Bad Wimpfen). 
 

Rohrbach – St. Valentin 

Unsere schöne frühklassizistische Kirche in Rohrbach ist dem Hl. Valentin geweiht. 
Jedes Jahr zum Valentinstag feiern wir das Patrozinium, bei dem das eigens dafür 
gedichtete Lied im Festgottesdienst gesungen wird. Unsere Kirche wird auch durch 
die ev. Mitchristen für ihre Gottesdienste an jedem zweiten Sonntag genutzt.  Das 

neue Jahr beginnen wir mit einem Neujahrsgottesdienst unter 
der Mitwirkung des Männergesangvereins. Auch die Sternsin-
geraktion wird bei uns großgeschrieben. Wir haben drei Kapel-
len im Ort, die jeweils zu Andachten (Marienandachten) oder 
auch für Eucharistiefeiern genutzt werden. Das Rosenkranz-
Gebet hat bei uns Tradition und wird vor der Werktagsmesse 
am Donnerstag gebetet. In Rohrbach gibt es einen kath. Kin-
dergarten. In Abständen finden Familiengottesdienste mit dem 
Kindergarten in der Kirche statt. Unsere ökumenischen Gottes-

dienste bei Dorffesten und Kerwe werden schon seit vielen Jahren von der ganzen 
Dorfgemeinschaft gefeiert und sind gut besucht. Unser schönes Gemeindehaus, ein 
ehemaliges Schulgebäude, wird vielfach genutzt. Neben der teilweisen Raumnut-
zung durch unsere ev. Mitchristen beherbergt es unsere kath. öffentliche Bücherei. 
Im Gemeindehaus trifft sich wöchentlich die ökumenische Jungschar. Es gibt Senio-
rennachmittage und viele weitere Veranstaltungen. Das Gemeindeteam versucht, 
eine lebendige Gemeinde im Ort zu erhalten.  

(Texte und Bilder: Pfarrbüro Eppingen) 
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Rückblick 

Erstkommunion-Ausflug 2025 
 

Mit 13 Erstkommunionkindern und 
ihren Familien haben wir uns beim 
diesjährigen Erstkommunion-
Ausflug mit vielen anderen Erst-
kommunionfamilien aus dem De-
kanat Kraichgau im Heidelberger 
Zoo getroffen.  
Auf dem Rugby-Feld nebenan 
feierten wir mit einer großen bun-
ten Gruppe einen fröhlichen Dank-
gottesdienst mit vielen bekannten 
Liedern und Mitwirkenden aus dem ganzen Dekanat – unserer künftigen neuen 
Pfarrei St. Jakobus Sinsheim. Anschließend ging es in vielen kleinen und großen 
Gruppen durch den Zoo. Tiere wurden bestaunt, Spielplätze erkundet, Gespräche 
geführt, es wurde gelacht, gespielt und Essen geteilt… eine schöne gemeinsame 
Zeit der Erstkommunionvorbereitung fand hier ein tolles Ende. Ein kräftiges Danke 
gilt hier an der Stelle auch all jenen Menschen, die sich rund um die Erstkommuni-
onvorbereitung eingebracht und engagiert haben. Nur so kann Gemeinschaft er-
fahrbar werden und die Zeit der Vorbereitung gelingen! 
Doch halt… zu Ende? Mit dem Ende der Vorbereitungszeit ist es noch lange nicht 
zu Ende! Denn jetzt geht es ja erst richtig los! Die Kinder und ihre Familien sind 
herzlich eingeladen, mit dabei zu bleiben – ob im Mini-Dienst, bei der nächsten 
Abenteuerland-Staffel ab Herbst, bei Kids Club, Sternsingern, Krippenspielen – das 
hat sooo viel Spaß gemacht! Das darf gerne weitergehen! 
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Weitergehen wird es auch beim  

Abenteuerland! 
– darüber waren wir uns beim Dankefest für alle Mitwirkende bei den Abenteuer-
land-Gottesdiensten schnell einig. Bei einem schönen Grill-Abend spielten die Kin-
der ausgelassen, während die Erwachsenen sich bei leckerem Essen über Ideen 
für die kommende Staffel ab Herbst austauschten – und natürlich über vieles ande-
re mehr.  

Schön, dass sich eine so tolle 
bunte Gruppe gefunden hat, 
angefangen bei den Kindern, 
die gerne in den Rollenspielen 
aktiv waren bis hin zu den 
Jugendlichen und Eltern, die 
im Hintergrund bei verschie-
denen Aufgaben unterstützt 
haben, im Vordergrund als 
Leser und Mitspieler zu sehen 
waren oder auch mit ganz viel 
Herzblut die Deko für die Got-
tesdienste gestaltet haben.  

Und nicht zu vergessen unser 
Kern-Team des Abenteuerlan-
des, ohne das wir die Idee des 
Abenteuerlandes gar nicht 
hätten umsetzen können – die 
die Spielestraße mit Ideen 
gefüllt, die Küche gemanagt, 
die Kleingruppenarbeit gestal-
tet und die Abläufe geplant 
und umgesetzt haben.  

Ein ganz großes  DANKE  an alle Mitwirkenden!!! 

Cornelia Huber, Gemeindereferentin 
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 Senioren-Ausflug  

zur Wallfahrtsbasilika  

"Zum Heiligen Blut",  

St. Georg Walldürn 
 

 
 

Was für ein schöner sonniger Ausflugstag 
war das doch am 20. Mai, als sich unsere 
Senioren mit dem Bus auf den Weg nach 
Walldürn machten. Sehr kurzweilig unter-
hielt uns Pfr. Weikart auf der Hinfahrt 
nach dem Wallfahrtssegen zum Beginn 
der Reise mit seinen Erinnerungen an 
vergangene Wallfahrten und einem in-
formativen Ausblick auf das Ziel der 
Fahrt.  

 

 

Dort angekommen, besichtigten wir die 
beeindruckende Basilika und feierten 
eine Maiandacht, bevor viele hinter dem 
Blutaltar die Stufen hoch zum Schrein 
mit dem Korporale des Blutwunders gingen.  

 

Mit einem gemütlichen Ausklang bei Kaffee und Kuchen 
fand der Tag im Café Linde seinen gelungenen Abschluss.  

Ein herzliches Danke für diesen wunderschönen Ausflug! 
 

Cornelia Huber, Gemeindereferentin 
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Bericht Wallfahrt 17. Mai 

 

Am 17. Mai fand erstmals eine Fußwallfahrt der Seelsorgeeinheit auf den 

Höchstberg statt. Um 9.00 Uhr traf sich eine Gruppe von 18 Personen, um 

gemeinsam nach einer Station in der Kirche sich auf den gut 14 km langen 

Weg über Bad Wimpfen, Duttenberg und Untergriesheim zu machen.  

Pater Flögel gestaltete die Stationen auf dem Weg mit Impulsen aus dem 

Schreiben von Papst Franziskus zum Heiligen Jahr. So war die Gruppe als 

„Pilger der Hoffnung“ unterwegs. Nach einer Mittagspause am Wanderpark-

platz bei Untergriesheim machte sich die Gruppe auf zum Aufstieg auf den 

Höchstberg mit den 264 Stufen zu der unterhalb der Wallfahrtskirche gele-

genen Lourdesgrotte. Nach 5 Stunden Fußweg kam die Pilgergruppe unter 

Willkommensgeläut an der Kirche an und feierte mit vielen weiteren Men-

schen aus der Seelsorgeeinheit eine Messe. Im Anschluss gab es noch Kaf-

fee und Kuchen für alle Teilnehmenden mit Gesprächen über den gemein-

sam gegangenen Weg. 
Lukas Biermayer, Pfarradministrator 
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Pfingstvigil in Kirchardt 

 

Am 7. Juni fand eine Pfingstvigil im Freien 

vor der Kirche statt. Bei sehr wechselhaf-

tem Wetter beschlossen wir es zu wagen, 

vor der Kirche beim Pfingstfeuer zu fei-

ern, da dies doch eine ganz andere At-

mosphäre hat.        

 

Auch die Cordials trotzten dem Wetter, 

verlegten ihre Probe kurzer Hand unters 

Vordach der Kirche und nachdem wir 

mehrmals die Bänke und Stühle abge-

trocknet hatten, hörte der Nieselregen auf!                                                                                 

Wir feierten einen sehr schönen Gottes-

dienst mit tiefgehenden Texten, schöner 

Musik und berührenden Liedern der 

Cordials.  

 

Auch beim anschließenden gemütlichen 

Beisammensein hat es der Regen gut mit 

uns gemeint und so standen wir alle noch 

eine ganze Weile bei anregenden        

Gesprächen zusammen.       

 

Herzlichen Dank allen, die diesen Gottes-

dienst gestaltet und mitgefeiert haben! 

 
Ulrike Zechmeister-Weber 
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Kur- und Klinikseelsorge 
 

Ev. Kur- und Klinikseelsorge: Jürgen Steinbach, Pfarrer 
Salinenstr. 28, Rosentritt-Klinik, Haus D, Ebene 2, Zi. 2131, Tel. 07264 – 2069781 

 

Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin 
Salinenstr. 13, im Katholischen Pfarramt, Tel. 07264 – 890099 

 

Meditative Abendandacht  
 

 

                  „Salz“ 
 

 
Märchen l Musik l Gebet l Abendlieder l Segen 

mit einer Märchenerzählerin und Keyboard- und Flötenmusik 
Samstag, 5. Juli, 19.00 Uhr, im Schöpfungsgarten 

beim Kath. Gemeindezentrum Herz Jesu 

Salinenstr. 11, Bad Rappenau (bei Regen in der Kirche) 

Spaziergang auf dem Besinnungspfad 
Dauer ca. 1,5 Stunden, mit Jürgen Steinbach, Pfarrer 

Mittwoch, 9. Juli, 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Sole-Gradierwerk, Salinenpark 

Bad Rappenau, Weinbrennerstraße (Parkplatz P1) 

Kraftort Kirche 
Entdeckungen in der Herz Jesu Kirche 

Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer, evang. Kirche 
Mittwoch, 30. Juli, 19.00 Uhr, Kath. Kirche Herz Jesu 

Salinenstr. 13, Bad Rappenau 
 

 

Spiritueller Abendspaziergang  
Freitag,   4. Juli, 18.45 Uhr 
Freitag, 18. Juli, 18.45 Uhr 

Treffpunkt: vor der Salinen-Klinik 
Salinenstr. 43, Bad Rappenau 
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Aus Dekanat, Region, Diözese und der Welt 

 

Frauengottesdienste der kfd  

des Dekanats Kraichgau 

 

 

„Den Weg im Labyrinth des Lebens suchen … und finden“ 

Der kfd-Dekanats-Vorstand lädt recht herzlich am  

Dienstag, 1. Juli 2025, 18.30 

Uhr, zu einem Frauengottesdienst 

in die Kapelle der St. Jakobus Kir-

che in Sinsheim ein.  

Das Labyrinth gehört zu den Symbo-

len, die wir mit Suche und Unüber-

sichtlichkeit verbinden. Wir möch-

ten gemeinsam uns auf den Weg 

begeben und uns mit den Biegungen 

und Wendungen unseres Lebens 

auseinandersetzen.   

Herzliche Einladung an alle Interessierten!   © kfd / Christina Claßen 

 

Gottesbegegnung im Alltag – Einkehrtag für Frauen 

Bei unserem Einkehrtag für Frauen wird die Autorin  

Judith Manok-Grundler mit ihrem im März 2024 erschienenen Buch  

„Auf der roten Bank unter der Linde“ bei uns zu Gast sein. 
 

Im Buch werden „Gottesbegegnungen im Alltag“ beschrieben. Begeg-

nungen, die anders sind als das, was viele Menschen gelernt haben – hieß 

es doch lange, Gott kann nur in der Kirche, in Gottesdiensten und im 

religiösen Zusammenhang begegnet werden. Ob das so jemals stimmte? 

Gibt es nicht auch in der Bibel Gottesbegegnungen mitten im Alltag? 

Weit weg von jeder Institution und jedem religiösen Vollzug?  

Mit einem Kurzvortrag zu diesen Fragen wird die Autorin den Tag be-

ginnen und etwas dazu aus ihrem Buch vorlesen. Danach wollen wir uns 
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ins Thema vertiefen und über die eigene Gottesbeziehung und Gottes-

begegnungen nachdenken. Mit Einzel-, Gruppenarbeit und Zeiten der 

Stille sowie einem abschließenden Gespräch mit der Autorin wird der 

Tag abwechslungsreich gestaltet. Für das leibliche vegetarische Wohl 

ist gesorgt. 
 

Auf Wunsch wird die Autorin Bücher signieren, Bücher können vor Ort 

gekauft werden. 
 

Termin:  Samstag, den 05. Juli 2025 

Zeit:  10.00 – 14.00 Uhr 

Ort:   Kath. Gemeindehaus St. Josef,  

Werderstr. 1 A, 74889 Sinsheim 

Kosten:  12.-€ (inkl. Imbiss und Getränke) 
 

Eine Kooperation von kfd Sinsheim und Bildungszentrum Heidelberg. 
Leitung: Monika Schramek mit Team und Dr. Almut Rumstadt 
Anmeldung: info@bildungszentrum-heidelberg.de 
 

 

Trauerpause und Trauercafé 
 
Trauercafé 
Bad Rappenau:   
 
06. Juli, Bahnhofstr. 6, Ev. Sozialstation, 15.00-17.00 Uhr 

Bitte anmelden! 
Kirchlich Ambulanter Hospizdienst Kraichgau e. V. 
Otto-Hahn-Straße 1   Mobil: 0175 19 32 221 
75031 Eppingen    info@kirchlicher-hospizdienst.de 
Telefon: 07262 252 30 19   www.kirchlich-ambulanter-hospizdienst.de 

 

 

Sterben ist Teil des Lebens 
 

Unsere hospizliche Begleitung gibt Schwerstkranken und ihren Nächsten viel 
menschliche Nähe, persönlichen Kontakt, Gespräch und Entlastung. Sie hilft im 
täglichen Leben, betreut mit geistlicher Begleitung, unterstützt mit gutem Rat oder 

mailto:info@bildungszentrum-heidelberg.de
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einfach nur mit Dasein. Wir sind für alle da, die unsere Hilfe und Begleitung wün-
schen – unabhängig von der persönlichen Weltanschauung und Religionszugehö-
rigkeit.  
Unser Einzugsgebiet umfasst den gesamten Kirchenbezirk Kraichgau. Dieser reicht 
von Reichartshausen im Norden bis Eppingen im Süden und von Bad Rappenau im 
Osten bis Eschelbach im Westen.  
Selbstverständlich ist auch eine Begleitung in stationären Pflegeeinrichtungen mög-
lich. Hier kooperieren wir mit den örtlichen Einrichtungen und konnten schon viele 
BewohnerInnen auf ihrem letzten Weg begleiten. Wir sind sehr dankbar, dass wir 
Ihnen unseren Dienst kostenfrei zur Verfügung stellen können.  
Leben und Tod Sterben gehören untrennbar zusammen. Wo es Leben gibt, gibt es 
auch Tod. Wie gehen wir damit um? So, dass wir Abschied und Tod verdrängen? 
Oder so, dass wir im Angesicht des Todes ein erfülltes Leben leben können? Wer 
sich seiner eigenen Endlichkeit bewusst wird, lebt intensiver.  
Der Kirchlich Ambulante Hospizdienst Kraichgau bietet auch in diesem Jahr einen 
Qualifizierungskurs für Menschen an, die sich für die Hospizarbeit qualifizieren 
möchten. Für alle, die sich mit dieser Thematik auseinandersetzen wollen oder 
schon die Absicht haben, sich ehrenamtlich zu engagieren, bieten wir dieses 
„Grund- und Aufbauseminar“ über 100 Lerneinheiten an. 
Sie möchten sich mit dem Thema Sterbebegleitung auseinandersetzen oder sich 
ehrenamtlich engagieren? Dann melden Sie sich gerne bei uns. 
„Trauern ist die Lösung, nicht das Problem“, schreibt Chris Paul in einem ihrer Bü-
cher. Nach dem Verlust eines geliebten Menschen ist es für Trauernde nicht ein-
fach, wieder in so etwas wie den „Alltag" zurückzufinden. 
Trauernde sollen und dürfen sich die Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben. Dabei hilft 
der Austausch mit anderen betroffenen Menschen. 
Daher bieten wir verschiedene Trauerangebote an. Ob der Trauertreff in Waldan-
gelloch, das Trauercafé in Bad Rappenau, die Trauerbank in Eppingen, der virtuelle 
Erinnerungsraum oder lieber ein Einzelgespräch: Sprechen Sie uns an und wir 
finden den Weg, der zu Ihnen passt. Unsere Koordi-
natorinnen Elke Müller und Saskia Himmelsbach 
stehen Ihnen bei Fragen jederzeit zur Seite. Melden 
Sie sich gern unter 07262/2523019 oder per mail an 
info@kirchlicher-hospizdienst.de 
 

Wir sind da,  
sobald Sie es  
wünschen.  

 

mailto:info@kirchlicher-hospizdienst.de
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  Oase – der Ort für meine Trauer 
Einen geliebten Menschen für immer zu verlieren, verändert 
das Leben, stellt es auf den Kopf. Im Alltag geht nach kurzer 
Zeit das „normale“ Leben weiter, doch Trauer gestaltet sich 
sehr individuell und persönlich. Sie hat ihre eigene Zeit, 
braucht ihre Zeit. Auch Erfahrungen, wie der Verlust eines 
geliebten Tieres, eines Zustands oder eine Sache lassen 

Menschen traurig werden und Trost suchen. Machen Sie diese Erfahrung gerade so 
oder so ähnlich? Brauchen Sie einen Raum zur Stärkung und zum Auftanken? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen in die Oase – der Ort für meine Trauer. Erleben 
Sie Musik, Stille, Texte, Gebet, Kreatives, Aktives und Gespräch – einen Ort des 
Trostes und der Zuversicht in Gemeinschaft mit Menschen in ähnlichen Situationen 
und mit Seelsorgerinnen/Trauerbegleiterinnen. 
Termine 2025: 

11.07.2025 Trauern und Abendhock!? 

19.09.2025 Trauern und Spaziergang!? 

12.12.2025 Trauern und Weihnachten!? 
 

Treffpunkt jeweils um 
19 Uhr bei der St.-Laurentius-Kapelle, Am Hohenstein, 74889 Sinsheim 

 

 
VERSTEHEN, WAS DAHINTERSTECKT. 
Neuer Theologischer Kurs in der Region  
Odenwald-Tauber 
 
 

 
 
 
 
 
 

 Noch unsicher oder Fragen?  
Ein unverbindlicher digitaler Informationsabend findet  

am 25. Juni 2025 um 18.00 Uhr statt. 
 

Weitere Informationen finden Sie auch unter Theologischer 

Kurs Freiburg (dst-ot.de) oder rufen Sie doch einfach an: 0761-12040-260. 

Warum glaube ich, was ich glaube? Ist Glauben heute über-
haupt noch möglich? Was macht den christlichen Glauben 
aus und wie kann ich das meinen Mitmenschen erklären? 
Mit diesen Fragen sind Sie beim Theologischen Kurs, der 
am 11. Oktober 2025 in Neckarelz beginnt, richtig!  

https://www.dst-ot.de/themen/kirchenentwicklung/theologischer-kurs-freiburg/
https://www.dst-ot.de/themen/kirchenentwicklung/theologischer-kurs-freiburg/
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Pilgerreise nach Rom 
 

 

Rom erleben – Glaube vertiefen – Gemeinschaft spüren 

Erlebe das Heilige Jahr 2025 im Herzen der Ewigen Stadt 

 

Pilgerreise des Dekanats Kraichgau vom 20.–24. Oktober 2025 

 

Reisehighlights 

❖ Audienz mit Papst Leo XIV. auf dem Petersplatz 

❖ Durchschreiten der Heiligen Pforten in den vier Hauptkirchen 

❖ Gebet am Grab von Papst Franziskus 

Führungen durch das antike & christliche Rom 

❖ Herrliche Ausblicke von Hügeln Roms 

❖ Besinnliche Andachten & gemeinschaftliche Momente 

❖ Zeit für individuelles Erkunden & kulinarische Entdeckungen 

❖ optional: Engelsburg & Passetto di Borgo bei Nacht erleben 

 

Unterkunft & Verpflegung 

❖ Übernachtung im *** Pilgerhaus „Piccole Ancelle di Cristo Re“ in der 

Nähe des Vatikans (12 DZ/6 EZ mit Bad oder Du/WC); Frühstück inklu-

sive. 

❖ Mittagspause und Abendessen in den charmanten Gassen Roms 

 

Reisepreis: 1.299 € (Zuschlag für Einzelzimmer 90 € )  

❖ inkl. Flug ab Frankfurt/M, Transfers, Übernachtung mit Frühstück, 

ÖPNV-Ticket, Führungen 

❖ Abendführung Engelsburg & Passetto di Borgo 32€p.P. 

❖ Nicht enthalten: Trinkgeld, Eintrittsgelder (außerhalb der Führungen), 

Fakultatives, City Tax, Getränke und Verzehr (außer Frühstück), persön-

liche Ausgaben, evtl. Kerosinzuschlagserhöhung. 
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Wichtiges im Überblick 

❖ Max. 30 Plätze – Sichern Sie sich Ihren Platz jetzt! 

❖ Anmeldeschluss: 31. Juli 2025 

❖ Teilnehmerzahl: mindestens 21 Personen,  

Warteliste bei mehr als 30 Anmeldungen 

❖ Gute Grundkondition erforderlich (8–15 km Fußweg/Tag) 

❖ Deutsche Staatsbürger benötigen bei Einreise einen gültigen Reisepass 

oder Personalausweis 

 

Kontakt & Buchung  

Geistliche Reiseleitung 

❖ Albert Lachnit (0151 1071 7229 | albert.lachnit@se-snh-ang.de) 

❖ Julia Powelske (07261 914911 | julia.powelske@se-snh-ang.de)  

❖ Silke Filsinger (07261 914917 | silke.filsinger@se-snh-ang.de) 

 

In Zusammenarbeit mit der ReiseMission GmbH, Jacobstraße 10, Leipzig 

Ihre Ansprechpartnerin für die Buchung:  

Frau Dorothea Merz (0341 308541-23 | dorothea.merz@reisemission-

leipzig.de) 

 

Anmeldeformular, weitere Informationen und Unterlagen  

erhalten Sie bei Frau Merz oder Diakon Lachnit  

 

 

 

 

 

mailto:albert.lachnit@se-snh-ang.de
mailto:silke.filsinger@se-snh-ang.de
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Sakramente 

 

Das Sakrament der Taufe 
Gerne taufen wir Ihr Kind und nehmen es in die Gemeinschaft der Kirche auf. 
Bitte setzen Sie sich wegen des Tauftermins frühzeitig mit unserem Pfarrbüro in 
Bad Rappenau in Verbindung. Die Kontaktdaten und Öffnungszeiten finden Sie 
auf den folgenden Seiten. 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 

 
 

Wir wünschen den Eltern viel Freude an ihrem Kind und Gottes Segen für ihre Familie! 

 

 

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
 

 
Wir wünschen den Brautpaaren für den gemeinsamen Lebensweg viel Glück und  
Gottes Segen! 

 

 

Zum Herrn heimgegangen sind: 
 
 

Wir gedenken der Verstorbenen und ihrer Angehörigen und beten für sie. 

 
 

Beerdigungsdienst: Beerdigungen können Montag bis Freitag stattfinden.  
 
 



 42 

Regelmäßige Termine 

Bad Rappenau/ Kirchardt 

Kirchenchor:    Chorprobe, mittwochs, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Bad Rappenau oder 
                     Gemeindehaus Kirchardt (im monatlichen Wechsel)                                      

                        Ansprechpartner: Sibylle Kreißl-Rittel und Silke Kühn 
Bad Rappenau  
Cordials-Chor: Chorprobe, dienstags, 20.15 Uhr im Gemeindezentrum 
                        Ansprechpartner: Michael Jung 

Heinsheim 

Ökumenischer Chor Cäcilia: Chorprobe, mittwochs um 19.00 Uhr im Helmut-Ruprecht-Haus 
                        Ansprechpartner: Gertrud Werner 
Grombach 

Kirchenchor: Chorprobe, montags um 18.30 Uhr im Kindergartensaal 
                        Ansprechpartner: Sonja Bock Tel: 015777596468 
Obergimpern 

Kirchenchor: Chorprobe, montags um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum  
 
Untergimpern 

Goldkehlchen Kinderchor: Proben freitags im Gemeindezentrum Obergimpern 
                                       Gruppe I ab 4 Jahren 17.15-17.45 Uhr,  

                                          Gruppe II ab 1. Klasse 17.45- 18.45 Uhr 
                                          Gruppe III ab 5. Klasse 18.15- 19.45 Uhr  

 
Chorleitung und Kirchenmusik: 

Julia Pyka, Kontakt über das Pfarrbüro 
 

Weitere Termine: 
Tischtennis:     donnerstags, 19.00 Uhr im Gemeindezentrum  
Weg der Stille: Meditation/Kontemplation, dienstags, 18.45 Uhr im Gemeindezentrum 

 

Soziale Einrichtungen 

Ev. Sozialstation: Im Stadtcarré, Bahnhofstr.6, Bad Rappenau, Tel. 07264 9195-0 
Sprechstunde des Caritas-Verbandes: Hauptstr. 53-55, 74889 Sinsheim,  Tel. 07261 2382 
Mail: standort.sinsheim@caritas-rhein-neckar.de 

 

Kindertagesstätten 

Bad Rappenau:  St. Raphael, Schillerstr.20, Tel: 07264 5005, Leitung: Nadine Stach 
Bad Rappenau: St. Anna, Raubachstr. 47, Tel: 07264 8064910, Leitung: Isabell Kern 
Siegelsbach:  St. Maria, Bahnhofstr.7, Tel: 07264 4821, Leitung: Tanja Watson 
Obergimpen: St. Cyriak, Hauptstr. 12A, Tel: 07268 919262, Leitung: Marina Saalbach 
Grombach: St. Margaretha, Kiesweg 3, Tel: 07266 1450, Leitung: Andrea Horvàth 
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Statistik 

Mai 2025 der SE Bad Rappenau/Obergimpern gesamt: 
 
Klingelbeutel:      2.301,44 € 
 

Misereor-Kollekte:      3.638,00 € 
 

Kollekte für das Heilige Land:         595,56 € 
 

Gabe der Erstkommunionkinder:     1.367,84 € 
 
 

Bankverbindungen der Pfarrgemeinden 

SE Bad Rappenau/Obergimpern:      IBAN: DE11  6729 2200 0036 8747 08        Volksbank Kraichgau
  

 

  
Wichtige Information zu den Spendenkonten unserer Kirchengemeinde: 
 

 

Ihre Spenden können Sie auf das Konto der Kirchengemeinde  
Bad Rappenau/Obergimpern bei der Volksbank Kraichgau IBAN: DE11 6729 2200 
0036 8747 08 überweisen.  
Wichtig ist, dass Sie bei Ihrer Spende immer den Verwendungszweck  
(z.B. „Spende Kirche Siegelsbach“ oder „Spende Renovierung Kirche Grombach“) 
angeben. 

 

Vielen Dank für Ihre Spenden! 
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Impressum 

Herausgeber: Kath. Kirchengemeinde Bad Rappenau/Obergimpern 
 www.kath-badrappenau.de 
Verantwortlicher i.S.d. Presserechts: Lukas Biermayer, Pfarradministrator 
Redaktion: Seelsorgeteam, Magdalena Zoller Pfarrsekretärin 
Layout und Satz: Magdalena Zoller, Pfarrsekretärin 
Druck:  Gemeindebriefdruckerei 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 750 Stück 
Kontakt: pfarrbrief@kath-badrappenau.de 
 
Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.  
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Inhaltlich verantwortlich ist die Autorin/der Autor. 
 

Der nächste Pfarrbrief für die Monate August und September 2025 
erscheint am 29.07.2025.  

Redaktionsschluss: Freitag, 13. Juli 2025! 
Ihre Beiträge und Termine schicken Sie bitte an pfarrbrief@kath-badrappenau.de 

 

 

 

Hier gelangen Sie auf unserer Homepage:   
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpersonen für Prävention 
in der Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau/Obergimpern: 

 
Beate Bosse                Doris Grill 
Tel: 07264/4771                Tel: 07264/4809 
E-Mail: bosse.beate@mail.kath-badrappenau.de     E-Mail: grill.doris@mail.kath-badrappenau.de 
Threema: 34453J8D                Threema: J3JBACE7 
 
Daniel Kühner                      
Tel: 07264 8902251   
E-Mail: kuehner@kath-badrappenau.de  
Threema: 6RF2K3DE 
 
Wir sind Ansprechpersonen für Mitarbeitende sowie ehrenamtlich Tätige bei Fragen zur Prävention 
gegen sexualisierte Gewalt. Sie können zu uns auch bei Vermutungen, Vorfällen und Zweifelsfäl-
len Kontakt aufnehmen. 

mailto:pfarrbrief@kath-badrappenau.de
mailto:bosse.beate@mail.kath-badrappenau.de
mailto:grill.doris@mail.kath-badrappenau.de
mailto:kuehner@kath-badrappenau.de
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Kinderseite 
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Pfarrbüro 
 

Kath. Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit Bad Rappenau + Obergimpern 
 

Pfarrsekretärinnen:  Antje Jörg, Magdalena Zoller 

 

 
 

Bitte beachten: in den Sommerferi-
en ist das Pfarrbüro Donnerstag-
nachmittag geschlossen! 
 

 

Pfarrbüro in Bad Rappenau 
74906 Bad Rappenau, Salinenstraße 13 
Tel:  07264 4332 
Fax:  07264 2449 
Mail:  pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de  
Internet:  www.kath-badrappenau.de 
 
 

 

Bürozeiten: 
Montag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: keine Sprechzeit 
Mittwoch:   8.00 - 10.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: keine Sprechzeit 
 
 

 

Das Seelsorgeteam (Gesprächstermine nach Vereinbarung) 

Lukas Biermayer - Pfarradministrator Tel: 07264 4332 pfarrer@kath-badrappenau.de 
Kooperator Piotr Flögel Tel: 07268 911031 floegel@kath-badrappenau.de  
Diakon Michael Kraft Tel: 07264 4332 kraft@kath-badrappenau.de  
Pastoralreferentin Monika Haas  Tel: 07264 890099 haas@kath-badrappenau.de  
Gemeindereferentin Cornelia Huber Tel: 07264 9602760 huber@kath-badrappenau.de  
Gemeindereferent Daniel Kühner  Tel: 07264 8902251 kuehner@kath-badrappenau.de 
Pfarrer (i.R.) Heinrich Weikart Tel: 07264 4332 pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de 

Gemeindepraktikant Tel: 07264 4332 praktikum@kja-rhein-neckar.de 
 

Weiteres seelsorgliches Angebot 

Neben den hauptamtlichen Seelsorger*innen stehen auch ausgebildete ehrenamtliche Seelsor-
ger*innen für seelsorgliche Gespräche und Begleitung zur Verfügung:  

Der GesprächsRaum im Gemeindezentrum Herz Jesu (Salinenstr. 11, 
Bad Rappenau) ist donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr geöffnet.  

Gespräche können auch außerhalb dieser Zeit telefonisch oder über 
gespraechsraum@mail.kath-badrappenau.de vereinbart werden. 

Unsere ehrenamtlichen Seelsorger*innen sind: 

Beate Bosse Tel. 07264 4771 bosse.beate@web.de 
Doris Grill Tel. 07264 4809  
Josef Sturm Tel. 07266 1480  
Ulrike Zechmeister-Weber Tel. 07266 3697 zechmeister-weber@mail.kath-badrappenau.de 
 
 

Ansprechpartner im Seelsorgeteam: Pfarradministrator Lukas Biermayer (Kontaktdaten oben) 

 
 

mailto:pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
mailto:praktikum@kja-rhein-neckar.de
mailto:gespraechsraum@mail.kath-badrappenau.de
mailto:bosse.beate@web.de
mailto:zechmeister-weber@mail.kath-badrappenau.de
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Christi Himmelfahrt 
Siegelsbach 

Christi Himmelfahrt 
Grombach 
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